
 

Interne Hausordnung der Grundschule EDUARD WALLNÖFER Schluderns 

  

Auf dem Schulweg:  

Der Schulalltag beginnt bereits mit dem Schulweg vom Elternhaus bis in den Schulhof. Alle 

Schülerinnen und Schüler sollten dabei die allgemeinen Verkehrsregeln beachten. Wer mit dem 

Fahrrad in die Schule kommt, muss aus Sicherheitsgründen das Verkehrsschild „Fahrverbot“ am 

Eingang zum Schulhof beachten und das Fahrrad zum Fahrradständer schieben. Die Fahrräder werden 

geordnet in die dafür vorgesehenen Fahrradständer an der Grenzmauer zum Altersheim abgestellt.    

! Verhalte dich im Schulhof rücksichtsvoll und nütze die Zeit vor Schulbeginn für freundschaftliche 

Gespräche und gemeinsame Spiele!  

  

Aufsicht:  

Um 7.40 Uhr, fünf Minuten vor Unterrichtsbeginn übernehmen die Lehrpersonen die Aufsicht und die 

Schultür wird geöffnet. Die Schülerinnen und Schüler betreten eigenständig das Schulhaus, gehen in 

die Garderobe, ziehen die Schuhe aus und betreten die Klasse mit geschlossenen Hausschuhen. Der 

Unterricht endet um 12.35 Uhr.   

! Zieh dich ruhig um und verlasse geordnet das Schulhaus!  

  

Schulzeit:  

Beginn und Ende des Unterrichts und der Pause werden durch Glockenzeichen angekündigt. Der 

Vormittagsunterricht beginnt um 7.45 Uhr und endet um 12.35 Uhr. Am Dienstagnachmittag beginnt 

der Unterricht um 13.45 Uhr und endet um 16.15 Uhr. Das Wahlpflichtangebot findet in zwei Blöcken 

donnerstags von 13.45 – 15.45 Uhr statt. Die Wahlfächer werden von den jeweiligen Lehrpersonen 

bekannt gegeben, die Dauer variiert je nach Angebot.  

Während der gesamten Schulzeit, einschließlich der Pause, dürfen die Schülerinnen und Schüler nicht 

ohne Erlaubnis den Schulbereich verlassen, sofern sie nicht von einem Erziehungsberechtigten 

abgeholt werden.   

! Geh ruhig durch das Schulhaus, laufe nicht auf den Gängen und springe nicht über die Treppen, denn 

wir wollen nicht, dass du dich verletzt.  

 

Digitales Register:  

Mitteilungen, Beobachtungen und Bewertungen werden über das digitale Register zugeschickt. Eltern 

werden gebeten das digitale Register täglich zu kontrollieren und ihre Unterschriften zeitnah zu 

setzen. Vorteilhaft ist es, eine Einstellung zu aktivieren, durch die die Eltern über ihre Mailadresse eine 

Mitteilung erhalten.  

   

 



 

Guter Unterricht:  

Für einen guten Unterricht sind auch die Schülerinnen und Schüler mitverantwortlich. Durch ein 

rücksichtsvolles, kameradschaftliches Verhalten tragen sie dazu bei, dass alle in einem angenehmen 

Umfeld lernen können. Auch Mitarbeit, Konzentration, Ruhe und Ordnung gehören zum erfolgreichen 

Lernen.  

  

Pause:  

Bei trockenem Wetter verlassen alle Schülerinnen und Schüler nach dem Läuten und Anziehen der 

Schuhe eigenständig das Schulhaus. Bei sehr schlechter Witterung wird die Pause im Schulhaus 

verbracht. Nur auf schriftlichen Antrag der Eltern dürfen genesende Kinder im Schulgebäude bleiben.   

! Du darfst im Schulhof nicht auf den Mauern herumlaufen, denn wir wollen nicht, dass du 

herunterfällst. Du kannst hinaufklettern und dich hinsetzen.  

Wirf keine Steine!  

  

Smartwatch und Handy:  

Die Benutzung von Smartwatches ist nicht erlaubt. In der Schule besteht für Schüler generelles 

Handyverbot. Sollten diese Geräte von den Schülern trotzdem benutzt werden, klingeln oder störende 

Töne von sich geben, Aufnahmen, Fotos usw. gemacht werden, ziehen Lehrpersonen sie ein und 

hinterlegen sie in der Direktion. Sie können dann nur von den Eltern oder einem 

Erziehungsberechtigten abgeholt werden.  

  

Abwesenheiten:   

Kann eine Schülerin oder ein Schüler die Schule nicht besuchen, teilen die Eltern dies möglichst bis 

Unterrichtsbeginn über das digitale Register mit. Alle Absenzen sind von den Eltern schriftlich mit 

Angabe des Grundes zu rechtfertigen; geplante mehrtägige Abwesenheiten sind im Vorfeld mit der 

Schulführungskraft abzuklären. Auch Arztbesuche sollten bereits im Voraus immer über das digitale 

Register entschuldigt werden. Für die Teilnahme an Sportkämpfen ist ein entsprechendes Ansuchen 

auszufüllen.  

Schülerinnen und Schüler, die das Schulhaus während der Unterrichtszeit verlassen, müssen von 

einem Erziehungsberechtigten abgeholt werden.   

  

Befreiung vom Religionsunterricht und Turnunterricht :  

Hierfür ist ein schriftliches Ansuchen zu machen.  

  

 

 



 

Lehrausgänge, Lehrausflüge, Theaterbesuche und andere Veranstaltungen:  

Alle Schülerinnen und Schüler erhalten den Südtirolpass Abo+.   

Der Südtirolpass Abo+ ist bei allen Ausflügen mit den öffentlichen Verkehrsmitteln mitzubringen.   

! Achte auf ihn und verlier ihn nicht, denn ein Duplikat kostet 20 Euro!  

Ganztägige Lehrausflüge sowie Lehrausgänge, die eine besondere Vorbereitung (warme Kleidung, 

Regenschutz, Eintritt, Taschengeld...) erfordern, werden den Eltern im Voraus über das digitale 

Register mitgeteilt.   

Eltern sind verpflichtet diese Mitteilungen mit ihrer Unterschrift zu bestätigen. Es ist gleichzeitig die 

Erlaubnis, dass Ihr Kind teilnehmen darf.   

Ohne Unterschrift werden die Schülerinnen und Schüler im Schulhaus zurückgelassen.  

  

Wahlfach:   

Die einzelnen Kurse werden von den Lehrpersonen schriftlich bekannt gegeben. Die Teilnahme ist frei. 

Die Ausschreibung enthält alle näheren Angaben (Zielgruppe, maximale Teilnehmerzahl, 

Auswahlkriterien, Termin, Ort usw.). Eventuelle Kosten (Kursbeitrag, Materialkosten) gehen zu Lasten 

der Eltern. Wer sich in einen Kurs einschreibt, verpflichtet sich damit zum regelmäßigen Besuch. Für 

das Fernbleiben ist eine Entschuldigung vorzulegen.   

  

Eigentum der Schule:  

Mit Räumlichkeiten und Mobiliar der Schule ist schonend umzugehen. Sind Bücher stark beschädigt, 

müssen sie von den Eltern bezahlt werden.   

 ! Wenn du in den Toiletten der Schule mutwillig Schäden anrichtest (Verstopfung durch Handtücher 

– WC-Papier, Überschwemmung durch aufgedrehte Wasserhähne, mutwillige Verschmutzung, 

bemalte Türen und Mauern, usw.), setzen wir uns zusammen, beschließen eine Wiedergutmachung 

und Entschuldigung bei den Reinigungskräften.   

  

Haftung:  

Die Schule haftet nicht für die im Schulhof abgestellten Fahrräder und die in den Garderoben 

abgelegten Kleider samt den darin befindlichen Wertgegenständen.   

  

Unfälle:  

Unfälle während der Schulzeit (ebenso auf dem Schulweg) und bei allen schulischen Veranstaltungen 

müssen der Schule/Direktion sofort gemeldet werden, damit Unfallmeldungen termingerecht 

verschickt werden können.   

  



 

Sprechstunden: 

Jede Lehrperson gewährt zusätzlich zu den Sprechtagen eine persönliche Sprechstunde. Die Eltern 

müssen sich zu den Sprechstunden im Voraus über das digitale Register anmelden.  

 

Störung des Unterrichts:  

Jede Störung des Unterrichtes ist verboten. Nur mit Genehmigung der Direktorin dürfen 

Außenstehende die Klassen während des Unterrichtes betreten.   

 

Rauchverbot: 

Im ganzen Schulhaus herrscht rund um die Uhr Rauchverbot. In Anwesenheit der Kinder darf im 

ganzen Schulareal nicht geraucht werden.  

 

Werbeverbot: 

Werbung kommerzieller oder politischer Art (z.B. Verteilung von Werbematerial, Einladungen) über 

die Schülerinnen und Schüler ist nicht üblich. In der Schule dürfen Mitteilungen, Poster, Aufrufe usw. 

mit Genehmigung der Schulführungskraft oder der Schulleiterin ausgehängt werden.   

 

Streik: 

Bei bevorstehenden Streiks und bei Gewerkschaftsversammlungen wird den Eltern schriftlich 

mitgeteilt, ab wann der Unterrichtsbetrieb eingestellt wird. Ab dieser Uhrzeit fällt die Aufsichtspflicht 

an die Eltern zurück.  

 

Verwendung von personenbezogenen Daten:   

Die Schule ist durch die Einschreibung im Besitz von personenbezogenen Daten von Schülerinnen, 

Schülern und Eltern. Diese Daten werden ausschließlich im Rahmen und zu Zwecken der öffentlichen 

Verwaltung genutzt.   

  

 


